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Frühstücksei Woche 5: 70 Jahre Befreiung von Auschwitz 

Holocaust 

- Was wisst ihr über den Holocaust?  

Der Begriff  Holocaust steht  für die systematische Massenermordung von 6 Millionen 

europäischen Juden durch die Nationalsozialisten unter Hitler. Der organisierte Massenmord 

war Folge des Antisemitismus, des Glaubens das Juden einer minderwertigen Rasse, 

angehören. 1939 gab es die ersten Massendeportationen (Zwangsverschleppungen) von 

jüdischen Bürgern. In den Städten wurden streng bewachte Judenviertel, so genannte 

Ghettos, eingerichtet. Überall im Land entstanden neue Konzentrationslager. Mit dem Krieg 

gegen die Sowjetunion (ab dem Juni 1941) begann die planmäßige Ausrottung der Juden im 

gesamten deutschen Einflussbereich. Zentrum des Massenmordes wurde Polen. Im 

Dezember 1941 nahmen dort die ersten Vernichtungslager ihren industriellen 

Tötungsbetrieb auf. Auf der Wannseekonferenz vom 20. Januar 1942 stellten die führenden 

Organisatoren des Massenmordes ein Programm auf zur reibungslosen Abwicklung der 

„Endlösung der Judenfrage” – wie sie die geplante Vernichtung der europäischen Juden 

bezeichneten. Obwohl die genaue Zahl der ermordeten Juden nicht bekannt ist, spricht man 

von etwa 6 Millionen jüdischen Opfern des Holocaust. 

 

Schüler erleben die Vergangenheit 

- Was müssen die Schüler an ihrem ersten Arbeitstag machen?  Einen Stachelzaun reparieren, 

d.h. den alten Draht entfernen und mit neuem ersetzen 

- Welchen Bezug zur Gegenwart entdeckt Barjas, der Schüler aus Syrien? Barjas vergleicht 

Auschwitz, b.z.w die Ermordung eines Volkes wegen seiner angeblichen Rasse mit dem 

Bürgerkrieg im heutigen Syrien. Er findet diese Besuch in Auschwitz wichtig, da es seiner 

Meinung nach genug Leute gbt, die ‘Auschwitz’ als ‘eine Geschichte im Kopf’ bezeichnen, 

und nicht glauben wollen, dass dies wirklich stattgefunden hat.  

- Welche Frage stellt sich der Schüler Alexander im Gespräch mit seinem Lehrer, nachdem er 

den Zaun repariert hat? Alexander glaubt, dass er, wenn er als Nazi-Häftling in Auschwitz 

gewesen wäre, wohl in den elektrischen Zaun gesprungen wäre, um dem Leiden ein Ende zu 

machen. 

- Was, meint ihr, ist das Ziel dieses zweiwöchigen Aufenthalts? Wird dieses Ziel erreicht? 
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Die Deutschen und der Holocaust 
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